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Grußwort

»Vielleicht ist Dein großes Jubiläum ja ein guter  
Moment, eine kleine ›Gegenreformation‹ zu starten:  
zu mehr Miteinander und Füreinander, mehr Sinn-
lichkeit und Körperlichkeit in der Kirche und mehr 
Ekstase und unbändiger Freude am Leben ...«
(aus einem Brief von Eckart von Hirschhausen an Martin Luther) 

Liebe Leserin, lieber Leser,

2017 – ein Jahr im Zeichen von Aufbruch und Erneuerung. Ich 
bin gespannt, was uns das »Lutherjahr« tatsächlich an neu-
en Impulsen geben wird. Bislang habe ich dabei noch nicht 
an »Sinnlichkeit« und »Ekstase« gedacht. Aber das ist ja die 
Absicht der oben genannten Zeilen: Martin Luther braucht an 
diese vitalen, unmittelbaren Lebensäußerungen wohl weniger 
erinnert werden als wir heute. Ich finde es eine wichtige Fra-
ge, wie nahe wir mit dem, was wir in der Kirche tun, dem wirk-
lichen Leben kommen. Wir möchten Sie mit unseren Angebo-
ten in der Erwachsenenbildung ansprechen und inspirieren ...

 ... z. B. wenn Sie etwas Neues in Ihrer Gemeinde und Nach-
barschaft starten wollen. Warum nicht eine Kleider- oder 
Allmögliche-Sachen-Börse organisieren? Bei solchen Mit-
mach-Aktionen sind schon so manche einem wahren »Tausch-
Rausch« verfallen. In Hanau und Eschenstruth können Sie von 
Expert*innen lernen, einen Gemeindeabend oder ein Frauen-
treffen mal ganz anders zu gestalten. Genauso praktisch und 
innovativ geht es auch in Schwalmstadt und Freienseen im Vo-
gelsberg zu. Werfen Sie einen Blick in den Werkstattkoffer der 
Initiative 55 plus oder erfahren Sie, wie ein Dorf zu neuem Le-
ben erwacht ist. Bei uns ist der Funke bereits übergesprungen. 

Oder können wir Sie dafür gewinnen, noch etwas anderes aus-
zuprobieren? 
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... z. B. einen Film über Ihre Kirche zu drehen. Ich finde die Ak-
tion des Medienpreises 2018 unter dem Motto »Kirche Virtu-
ell: Ich zeig Dir meine Kirche« sehr spannend. Wie würden Sie 
Ihr »Gotteshaus« darstellen? Wir unterstützen Sie von der ers-
ten Idee bis hin zum letzten Filmschnitt. Am besten, Sie schau-
en sich Ihre Kirche daraufhin noch einmal an. Ich bin sicher, 
Sie sehen sie sofort mit anderen Augen. Und dann suchen Sie 
sich Mitstreiter*innen und bilden das erste Filmteam Ihrer Ge-
meinde. Oder haben Sie da schon Erfahrungen? Dann bringen 
Sie diese ein bei den Workshops in Eiterfeld und Bad Hersfeld. 

Und noch etwas: Unser neuer Mitarbeiter, Carsten Wirth, stellt 
sich und seinen Arbeitsschwerpunkt »Interkulturelle und in-
terreligiöse Bildung« mit zwei Fortbildungsveranstaltungen in 
Hanau vor und wechselt dabei die Perspektive von »uns«, die 
wir »Fremden« begegnen, zu denen, die zu uns »in die Frem-
de« kommen. Auch das finde ich spannend, zumal wenn Sie 
Ihre Erfahrungen, die Sie vielleicht in der Flüchtlingsarbeit ge-
macht haben, einbringen. 

Nicht, dass das schon alles wäre! Ich wollte Sie nur auf den 
Geschmack bringen – kosten müssen Sie schon selbst! Ich bin 
sicher, Sie finden etwas Passendes für sich. Und wenn nicht, 
dann geben Sie uns doch mal einen Tipp – damit wir auch 
wirklich am Leben nahe dran sind. 

Herzlichen Gruß und einen guten Jahresbeginn!

Martina S. Gnadt
Leiterin des Referats Erwachsenenbildung
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Martina S. Gnadt  
Pfarrerin 
Leitung 
0561 9378 360 
martina.gnadt@ekkw.de

Camilla Utsch
Sekretariat 
0561 9378 283 
erwachsenenbildung@ekkw.de 
 

Angelika Sinsel 
Sekretärin 
Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
im Referat Erwachsenenbildung 
06181 969120
zweite.lebenshaelfte@ekkw.de

Ute Dilger
Pfarrerin 
Weltgebetstagsarbeit 
0561 9378 216 
ute.dilger@ekkw.de 

Mitarbeitende
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Gloria Dück 
Pfarrerin  
Frauenarbeit 
06627 9373 9825 
gloria.dueck@ekkw.de
 
 
 

Debora Gillessen
Pädagogin M. A., Mediatorin 
Kriminologin und  
Polizeiwissenschaftlerin M. A. 
Frauenarbeit/Erwachsenenbildung 
0561 9378 262 
debora.gillessen@ekkw.de 
 
 

Birgit Hillmer 
Dipl.-Bibliothekarin, Mediatorin
Landesverband Ev. Büchereien  
Kurhessen-Waldeck 
0561 9307 156
birgit.hillmer@ekkw.de

 
 

Regina Ibanek 
Diplomsozialpädagogin 
Erwachsenenbildung 
0561 9378 449
regina.ibanek@ekkw.de
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Brigitta Leifert 
Diplompädagogin, -supervisorin 
Mediatorin u. Ausbilderin BM®  
Erwachsenen- u. Familienbildung 
05657 913 403
brigitta.leifert@ekkw.de

Claudia Lutz 
Dipl.-Bibliothekarin
Landesverband Ev. Büchereien  
Kurhessen-Waldeck
0561 9307 148  
claudia.lutz@ekkw.de

Sabine Schött 
Diplomsozialpädagogin,  
Diakonin 
Frauenarbeit 
06183 919 806
sabine.schoett@ekkw.de

 
 
 
Stefan Sigel-Schönig 
Diakoniewissenschaftler 
Diplomsozialpädagoge  
Männerarbeit
0561 9378 477  
stefan.sigel-schoenig@ekkw.de

Mitarbeitende
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Andreas Wiesner 
Diplompädagoge, Theologe 
Philosoph M.A.
Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
im Referat Erwachsenenbildung 
0561 9378 284 
andreas.wiesner@ekkw.de

Andrea Wöllenstein 
Pfarrerin, Lehrerin für  
»Dance of Life« 
Frauenarbeit 
06421 983 168 
andrea.woellenstein@ekkw.de

Carsten Wirth 
Erziehungs- und  
Bildungswissenschaftler M.A.
06181 9691213
carsten.wirth@ekkw.de
 
 

Annegret Zander 
Pfarrerin  
Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
im Referat Erwachsenenbildung 
06181 969 120 
annegret.zander@ekkw.de 



Organspende wirft viele Fragen auf –  
und die werden bei der intensiven Werbung 
um Organspende nicht ausreichend beant-
wortet. Der Organspende-Ausweis der Evan-
gelischen Frauen in Deutschland ist anders. 
Wir informieren Sie umfassend, ergebnis
offen und ohne moralischen Druck.

Damit Sie sich frei entscheiden können.

Bischof Martin Hein ist Botschafter für den  
anderen Organspende-Ausweis. Unterstützen  
auch Sie den anderen Organspende-Ausweis.

Spendenkonto: Evangelische Frauen in  
Deutschland e.V. – Stichwort: „Organspende. 
mein anderer Ausweis“– Evangelische Bank – 
IBAN DE76 5206 0410 0204 0003 07
www.organspende-entscheide-ich.de

Der andere Ausweis.
Organspende.

www.organspende-entscheide-ich.de
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Sind Sie ehrenamtlich tätig oder überlegen Sie, sich 
freiwillig zu engagieren? Dann sind vielleicht die Ver-
anstaltungen mit diesem Logo besonders interessant 
für Sie. Suchen Sie Informationen rund um das The-
ma »Ehrenamt« bzw. »Freiwilliges Engagement« oder 
Ideen, Anstöße und Kontakte? Dann besuchen Sie doch 
die Homepage der »Fachstelle Engagementförderung« 
unserer Landeskirche unter: 

www.engagiert-mitgestalten.de.

Qualitätsmanagement

Zertifizierung QVB Stufe A durch proCum Cert GmbH 

pCC-rezertifiziert nach QVB Stufe A am 23.07.2014
Siegel-Register-Nr.: 002547 QVB

Das Referat Erwachsenenbildung pflegt ein zertifiziertes 
Qualitätsmanagement nach QVB (Qualitätsentwicklung im 
Verbund von Bildungseinrichtungen), welches sich an DIN 
EN ISO 9001:2008 orientiert. Im Zentrum steht dabei unser 
Qualitätsverständnis: 
»Im Vertrauen auf Gottes bedingungslose Anerkennung je-
des Menschen ermöglichen und fördern wir Bildung in Frei-
heit mit dem Ziel, Lebens- und Glaubenshorizonte zu wei-
ten in der Perspektive des ›guten Lebens‹ in Frieden und 
Gerechtigkeit.« (Zitat nach M. S. Gnadt) 
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ab 01.01.17

Kurhessischer 
Medienpreis 
2018 

Kirche Virtuell: 
»Ich zeig Dir meine Kirche«

Kirchen können Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder in ihren Bann ziehen, wecken 
Erinnerungen an die Vergangenheit und 
Assoziationen für die Zukunft. Egal ob es 
sich um eine alte Klosterkirche, eine Ka-
pelle oder einen neuzeitlichen Kirchenbau 
aus den siebziger Jahren handelt, in jeder 
Kirche gibt es etwas Besonderes zu ent-
decken. Mit dem Medienpreis 2018 lädt 

der Ev. Presseverband Kurhessen-Waldeck e. V. 
und das Netzwerk Kirchenpädagogik Kirchen-
gemeinden ein, ihre Kirche mit einem 2-3 mi-
nütigen Film zu präsentieren. In diesem Video 
sollen die Besonderheiten der Kirche aus dem 
Blickwinkel einer Gemeindegruppe so gezeigt 
werden, dass die Zuschauer neugierig werden 
und Lust bekommen, die Kirche zu besuchen, 
um sich ein eigenes Bild zu machen. Zur Unter-
stützung der Filmerstellung finden Sie auf den 
Seiten 19 und 38 die Ankündigungen von Work-
shops, in denen Grundlagen von Filmproduktion 
und Schnitttechnik vermittelt werden. Die ein-
gesandten Beiträge werden von einer Jury ge-
sichtet und ausgewählt. Die prämierten Filme 
werden während der öffentlichen Verleihung 
des Medienpreises 2018 gezeigt und auf der In-
ternetseite des Netzwerkes Kirchenpädagogik 
www.kirchen-paedagogik.de eingestellt.

Bewerbung 
ab 1. Januar 2017

Leitung
Hubert Heck, Referat Kinder- und Jugendarbeit 
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung
Nina Wetekam, Referat Gemeindeentwicklung 
und Missionarische Dienste

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

 
Weitere Infor-
mationen und 
Bewerbungs-
unterlagen für 
Ihre Beteiligung 
erhalten Sie im 
Sekretariat des 
Referats Erwach-
senenbildung, 
erwachsenbildung 
@ekkw.de
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06.-07.01.17
Weltgebetstag 2017 – 
Philippinen
Ökumenische Werkstätten

2017 sind die Philippinen Schwerpunkt-
land des Weltgebetstages. Der Inselstaat 
in Südostasien hat neben einem Wech-
selspiel der Naturschönheiten und Na-
turgewalten eine bewegte Geschichte 
zu bieten: Spanische und amerikanische 
Kolonialherrschaft sowie die Marcosdik-
tatur in jüngerer Zeit haben ihre Spuren 
hinterlassen. Die Werkstätten bieten eine 
Einführung in das Land und die Gottesdienst-
ordnung der Philippinen.

Termin 
Freitag, 6. Januar 2017, 18:00 Uhr bis 
Samstag, 7. Januar 2017, 18:00 Uhr

Ort 
Ev. Jugendbildungsstätte Frauenberg 
Alter Kirchweg 37
36251 Bad Hersfeld

Leitung
Ökumenisches Leitungsteam
Irene Ziegler, Diözesanfrauenreferentin  
im Bistum Fulda 
Ute Dilger, Referat Erwachsenenbildung 

Ansprechpartnerin
Ute Dilger, Referat Erwachsenenbildung 

Teilnahmebeitrag
60  (einschl. Unterkunft, Verpflegung  
und Material)

Fortbildung  
für Frauen

Anmeldung 
bis 06.12.16 
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Fortbildung für 
aktive Männer

Aktive Väter 

Ausbildung für  
Vater-Kind-Angebote

Väter möchten das Aufwachsen ihrer 
Kinder aktiv begleiten und sich in der Er-
ziehung engagieren. In Kindertagesstät-
ten, Familienzentren, Kirchengemeinden 
und Vereinen braucht es Männer, die ne-
ben- oder hauptberuflich mit Vätern Va-
ter-Kind-Aktivitäten planen und durch-
führen wie z.B. eine Übernachtung in der 
Kita, eine Fahrradtour, ein Erlebniswo-

chenende ... Dabei unterstützt sie unser feu-
errotes PAPAmobil. Wir bieten Männern – mit 
und ohne pädagogische(r) Vorbildung – dafür 
das nötige Handwerkszeug.

Termine 
Freitag, 20. Januar 2017, 18:00 Uhr bis  
Sonntag, 22. Januar 2017, 16:00 Uhr
Weitere Module: 18. Februar, 25. März,  
13.-14. Mai und 1.-3. September 2017 

Orte 
Tagungshotel »Mühlrain«, Zum Mühlrain 1  
35493 Knüllwald/Niederbeisheim  
u. a.

Leitung
Dr. Klaus-Peter Lorenz,  
Volkshochschule Region Kassel
Herbert Anacker, Bildungsakademie  
des Landessportbundes Hessen e.V.
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
195  (einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Flyer. 
 
Anmeldung  
bis 08.01.17

20.-22.01.17
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Kirchen öffnen – ihre  
Geschichten entdecken
Kirchenführer-Ausbildung 2017/18

Die Kirchenführer-Ausbildung richtet sich 
an Menschen, die sich für Kirchenräume 
interessieren und mehr über deren Ent-
stehung, Funktion und Bedeutung erfah-
ren möchten. Die vom Bundesverband 
Kirchenpädagogik zertifizierte Ausbil-
dung umfasst 130 Unterrichtseinheiten 
und befähigt Sie kirchenpädagogische 
Führungen nicht nur in Ihrer Kirche 
durchzuführen. Den ausführlichen Flyer erhal-
ten Sie im Referat Erwachsenenbildung oder 
unter www.kirchen-paedagogik.de.

Termin der 1. Einheit 
Freitag, 3. Februar 2017, 15:00 Uhr bis  
Sonntag, 5. Februar 2017, 14:00 Uhr

Ort der 1. Einheit 
Kirchliche Fort- und Ausbildungsstätte (KiFAS)
Mulangstraße 21 und 23
34131 Kassel

Leitung
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung
Doris Wimmer-Hempfling,  
Dipl.-Pädagogin, Kirchenführerin (rpi)
PD Dr. Freimut Schirrmacher,  
Pfarrer (AGEB)

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
600  (für die gesamte Ausbildung)

Ausbildung  
für Männer  
und Frauen

Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Flyer. 
 
Anmeldung  
bis 03.01.17

03.-05.02.17
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Ausstellung  
für alle  
Interessierten

06.-17.02.17
Frauen der Reformation 
in der Region 
Wanderausstellung

12 unterschiedliche Frauen sowie deren 
Leben und Wirken werden bei der Aus-
stellung vorgestellt. Die Frauen brachten 
den Mut auf, sich mit den neuen refor-
matorischen Gedanken zu beschäftigen 
und sich gegen die alte Ordnung zu stel-
len. Die Frauen lasen die Bibel, bildeten 
sich dazu ihre eigene Meinung und ver-
traten diese nach außen. Somit wurden 

sie Wegbereiterinnen der neuen Lehre und 
nahmen Anteil am Umbruch und der Neuord-
nung der kirchlichen und gesellschaftlichen 
Verhältnisse.

Termin 
Montag, 6. Februar 2017, 10:00 Uhr bis  
Freitag, 17. Februar 2017, 14:00 Uhr

Ort 
Haus der Kirche
Wilhelmshöher Allee 330
34131 Kassel

Leitung und Ansprechpartnerin
Gloria Dück,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Einzelpersonen 
ohne Anmeldung, 
Gruppen bitte 
mit Anmeldung. 
 
 
Anmeldung  
bei Gloria Dück, 
0561 93739825, 
gloria.dueck@
ekkw.de
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Singen, Tanzen,  
Trommeln
Frauenmusikfest

In verschiedenen Workshops können 
die Teilnehmerinnen Rhythmen auf der 
Djembé und anderen Trommeln oder 
als »Bodypercussion« mit dem eigenen 
Körper erlernen. Daneben gibt es Ange-
bote für afrikanischen, meditativen und 
modernen Tanz. Im Chor werden neue 
Arrangements aus dem Bereich Gospel-
Jazz-Pop zum Klingen und Swingen ge-
bracht. Die Morgenandachten bieten Raum, 
zur Ruhe zu kommen und miteinander aus 
den Quellen zu schöpfen, die uns Kraft ge-
ben und neue Inspiration.

Termin 
Freitag, 10. Februar 2017, 18:00 Uhr  
(Anreise ab 16:30 Uhr) bis  
Sonntag, 12. Februar 2017 
(Abreise nach dem Mittagessen)

Ort 
Jugendherberge »Hohe Fahrt am Edersee«
34516 Vöhl-Asel

Leitung
Singen: Felicia Friedrich, Sängerin,  
Gesanglehrerin, Chorleiterin
Trommeln und Bodypercussion:
Sandra Elischer und Kristin Glißmann, 
Percussion-Lehrerinnen 
Tanzen: Almut Eisenberg, Lehrerin  
für afrikanischen Tanz
Louisa Reichert, Hip-Hop
Andrea Wöllenstein, Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartnerin
Andrea Wöllenstein, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
Frauen: 110 /Schülerinnen/Studentinnen: 50   
(Ermäßigung nach Absprache möglich)

10.-12.02.2017

Fortbildung  
für Frauen

Anmeldung  
bis 15.01.17  
 
mit vollständigen 
Adressangaben 
ausschließlich  
per Email an:
frauenmusikfest 
@web.de 
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Anmeldung  
bis 14.02.17

Aktiv und vernetzt

Wie starten wir Initiativen 55 plus 
in der Region?

Die Initiative 55 plus-minus lässt uns 
in ihren Werkzeugkoffer schauen! Seit 
über 14 Jahren engagiert sie sich in der 
Region rund um die Loreley. Ihr Motto: 
Gemeinsam aktiv werden. Sie bringt 
erfolgreich Menschen zu gemeinsamen 
Themen und Unternehmungen zusam-
men. Aus erster Hand erfahren wir alles 
über Philosophie, Organisationsstruktur, 

Werbung und Erfolgsfaktoren. Gemeinsam 
entwickeln wir eigene Ideen für selbstbe-
stimmte und selbstorganisierte Netzwerke 
weiter.

Termin 
Dienstag, 21. Februar 2017,  
10:00 bis 15:00 Uhr

Ort 
Franz-von-Roques-Haus
Töpferweg 19
34613 Schwalmstadt-Treysa

Leitung
Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebens-
hälfte im Referat Erwachsenenbildung
Melanie Nöll, Erwachsenenbildnerin
Mitglieder der Initiative 55 plus-minus, 
Evangelisches Dekanat St. Goarshausen

Ansprechpartnerin
Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebens-
hälfte im Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
10  (einschl. Verpflegung)

Werkstatttag 
für Haupt- und 
Ehrenamtliche  
in der Arbeit  
mit Menschen  
in der zweiten  
Lebenshälfte 
und Interessierte

21.02.17
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Kirche Virtuell: 
»Ich zeig Dir meine Kirche«
Grundlagen der Filmarbeit

Sie wollen sich für den Kurhessischen 
Medienpreis 2018 bewerben? Sie su-
chen nach Ideen und Know-how, wie 
Sie Ihre Kirche präsentieren können? In 
diesem Workshop lernen Sie Grundla-
gen der Filmarbeit wie z. B. Filmaufbau, 
Einstellungen, Spannungsbogen, Pers-
pektive kennen und praktisch mit Ihrer 
Kamera, Ihrem Handy umzusetzen. Ge-
meinsam mit anderen entwickeln Sie Ideen 
für ein Filmkonzept und üben an einem ex-
emplarischen Beispiel. 

Termin 
Freitag, 3. März 2017, 16:00 Uhr bis  
Sonntag, 5. März 2017, 14:00 Uhr

Ort 
Hessische Heimvolkshochschule  
Burg Fürsteneck e.V. 
Am Schlossgarten 3 
36132 Eiterfeld

Leitung
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung
Hubert Heck, Referat Kinder- und Jugendarbeit 
Karsten Kleffmann, Medienpädagoge 
Dirk Wittke, Medienpädagoge

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
50  (einschl. Unterkunft und Verpflegung)
Bei der Beteiligung am Kurhessischen  
Medienpreis 2018 kann der Teilnahme
beitrag erstattet werden.

Workshop  
für Jugendliche, 
Erwachsene und 
Interessierte

 
Anmeldung  
bis 01.02.17

03.-05.03.17
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Anmeldung 
bis 06.03.17 

Älter werden ist nichts 
für Feiglinge
Studientag Männerspiritualität

Das Älterwerden hat viele Facetten. Vie-
les verändert sich auf der körperlichen, 
mentalen und spirituellen Ebene. So 
manches erleben Männer dabei als kri-
senhaft, anderes bietet neue Chancen.  
Eine große Herausforderung mit neuen  
Aufgaben und Möglichkeiten ist die 
zweite Lebenshälfte auf alle Fälle. Am 
Vormittag referiert Prof. Dr. Werner Vo-

gel über Spiritualität und Männergesundheit. 
Workshops am Nachmittag geben u. a. Im-
pulse für die Gemeindearbeit und speziell für 
Männergruppen.

Termin 
Donnerstag, 9. März 2017, 
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort 
Kloster Germerode 
37290 Meißner-Germerode

Leitung
Prof. Dr. Werner Vogel
Dr. Manfred Gerland, Pfarrer für Meditation 
und geistliches Leben der EKKW
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
20  (einschl. Verpflegung)

Studientag 
für Pfarrer, 
Haupt- und 
Ehrenamtliche in 
der Jugend- und 
Männerarbeit 
und interessierte 
Männer

09.03.17
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FrauenKino –  
gewusst wie!

Egal ob Drama, Komödie oder Liebesfilm 
– Frauenkino ist immer ein Kultur-High-
light im Gemeindeleben. In dem zwei-
stündigen Workshop erfahren Sie, wo Sie 
geeignete Filme ausleihen und wie Sie 
ein gelungenes Rahmenprogramm auf 
die Beine stellen. Überdies erhalten Sie 
eine kurze Einweisung in die Technik der 
Filmvorführung. Im Anschluss können Sie 
gemeinsam mit anderen Frauen den Film zum 
Weltgebetstag 2017 sehen. 

Gewusst wie – und auch der Frauenkino
abend in Ihrer Gemeinde wird zum gelun-
genen Frauenevent!

Termin 
Freitag, 10. März 2017,  
16:00 bis 18:00 Uhr

Ort
Gemeindehaus der Christuskirche
Akademiestraße 7
63450 Hanau

Leitung und Ansprechpartnerin
Sabine Schött,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
5  für Material

Workshop  
für Frauen

Anmeldung  
bis 03.03.17 
 
bei Sabine Schött, 
06181 9691212, 
frauenarbeit.
hanau@ekkw.de

10.03.17
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17.03.17
Zwischen Wirklichkeit 
und Wahrheit
MÄNNERsache mit Christoph Irion

Werden wir von den Medien manipu-
liert? Christoph Irion ist Journalist mit 
Leib und Seele. Seine Stationen: Fern-
sehjournalist bei SAT 1, (leitender) Poli-
tik-Redakteur bei der Berliner Tageszei-
tung, der Berliner Morgenpost und der 
WELT, Chefredakteur des Reutlinger Ge-
neral-Anzeigers und jetzt Geschäftsfüh-
rer des Christlichen Medienverbundes 

KEP. Er ist Träger mehrerer Journalisten-
preise. Er weiß also, wovon er spricht. 

Deshalb: MÄNNERsache = ein Vortrag für 
Männer, mit Tiefgang, rustikalem Imbiss, Be-
gegnungen ...

Termin 
Freitag, 17. März 2017,  
19:00 bis 22:00 Uhr

Ort
Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel

Leitung und Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung 
in Kooperation mit dem Friedenshof Kassel

Informationen und Anmeldung  
www.maennersache.info

Teilnahmebeitrag
15  (einschl. Imbiss und Getränke)

 
 
Anmeldung  
bis 15.03.17 
 
Hotline  
MÄNNERsache,
0561 47473873

Unterhaltsamer 
Abend nur  
für Männer 



23

18.03.17

Anmeldung  
bis 16.03.17 
 
bei Gloria Dück, 
0561 93739825, 
gloria.dueck@
ekkw.de,
Doris Pfetzing, 
06623 6789

Frauenfrühstück 
im Rahmen der 
Frauenkultur
wochen Hersfeld-
Rotenburg

AußerOrdentliche und 
EigenSinnige Frauen

Frauen aus verschiedenen Epochen und 
Lebensbereichen, die sich nicht an die 
Konventionen und Regeln ihrer Zeit 
hielten, stehen im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung. Sie wagten es ungewöhnli-
che Wege zu gehen. Sie verfolgten ihre 
persönlichen Ziele, lösten Skandale aus 
und kämpften dabei gegen heftige Wi-
derstände. 

Ihr Eigensinn und ihr Streben, ihre Ideen und 
Lebensentwürfe können unser eigenes Leben 
und Handeln inspirieren und auf der Suche 
nach Vorbildern eine Hilfe sein. 

Termin 
Samstag, 18. März 2017,  
9:30 bis 12:00 Uhr 

Ort
Ev. Gemeindehaus der Martinskirche 
Schlippental 39 
36251 Bad Hersfeld

Leitung
Frauen aus den Kirchenkreisen  
Hersfeld und Rotenburg

Ansprechpartnerin
Gloria Dück,  
Referat Erwachsenenbildung 

Teilnahmebeitrag
10  
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Vorbereitung auf  
den Ruhestand

Mit dem Ruhestand entstehen neue 
Freiheiten. Tagesabläufe und -inhalte 
werden nicht mehr durch die Arbeits-
zusammenhänge bestimmt. Sie können 
und wollen die Prioritäten neu setzen? 
Der Werkstatttag gibt Ihnen durch Im-
pulse und den Austausch miteinander 
neue Anregungen, Wünsche zu formu-
lieren und Weichen zu stellen. Auch als 

Aktive in der Arbeit mit Menschen 55 plus 
lernen Sie – zunächst im eigenen Tun – Me-
thoden für die Arbeit mit Menschen, die vor 
dem Ruhestand stehen, kennen.

Termin 
Samstag, 25. März 2017,  
11:00 bis 17:00 Uhr

Ort
Katharina-von-Bora-Haus
Hupfeldstraße 21
34121 Kassel

Leitung
Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebens-
hälfte im Referat Erwachsenenbildung
in Kooperation mit dem Seniorenreferat  
der Evangelischen Kirche in Kassel
Felicitas Becker – Kasper, Leiterin  
des Seniorenreferates 

Ansprechpartnerin
Annegret Zander,  
Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
im Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
25  (einschl. Verpflegung)

Werkstatttag 
für Männer und 
Frauen vor und 
zu Beginn des 
Ruhestands, 
Haupt- und 
Ehrenamtliche 
in der Arbeit 
mit Menschen 
in der zweiten 
Lebenshälfte

25.03.17

Anmeldung 
bis 16.03.17  

bei der  
Evangelischen 
Familienbildungs-
stätte in Kassel,
0561 15367
fbs.kassel@ 
ekkw.de
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13.-14.04.17Durch die Nacht  
in den Tag 
Nachtpilgerwege für Männer von 
Gründonnerstag auf Karfreitag

Die ganze Nacht von Gründonnerstag auf 
Karfreitag gemeinsam mit anderen Män-
nern unterwegs. Jeder durch seine Nacht 
und in seinen Tag. Jesus lebte leiden-
schaftlich, besonders in seinen letzten 
Stunden. Die Nachtgeschichte dieser letz-
ten Stunden begleitet uns mit Themen, 
die uns Männer beschäftigen: Freund-
schaft und Verrat, Aggression und Hin-
gabe, Macht und Ohnmacht – im Hören und 
Meditieren, im Austausch und im Schweigen.  
Der Pilgerweg findet parallel an drei Orten statt.

Termine 
Donnerstag, 13. April 2017,  
21:30 bzw. 23:00 Uhr bis 
Freitag, 14. April 2017, 8:00 Uhr

Orte
1.	Oberkalbach nach Schlüchtern, 21:30 Uhr
2.	Rund um Freigericht, 21:30 Uhr
3.	Eschwege, Marktkirche zum Wallfahrtsort  
	 Hülfensberg, 23:00 Uhr

Leitung
1.	Dr. Andreas Ruffing und  
	 Fredy F. Henning, Pfarrer
2.	Klaus Schmitt und Team
3.	Dr. Manfred Gerland, Pfarrer für Meditation 
	 und geistliches Leben der EKKW und Team

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
1. und 2. jeweils 12 
3. kostenfrei

Anmeldung  
1. Kath. 
Regionalstelle 
für Erwachse-
nenbildung, 
06056 9193111, 
buero@
bildungshaus-
salmuenster.de 

2. Klaus Schmitt, 
06055 6701,  
klaus6701schmitt 
@aol.com 

3. Dr. Manfred  
Gerland, 
05654 923888, 
m.gerland@
ekkw.de

Nachtpilger
wege für 
Männer
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21.04.17
»TauschRausch«  
selbst gemacht 

Verantwortlich und ressourcenschonend 
mit Kleidung umgehen, sich mit anderen 
treffen und Spaß haben: »TauschRausch« 
ist ein Treff, bei dem Kleidung getauscht 
wird. Die jungen TauschRausch-Mache-
rinnen aus Kassel erklären uns, wie es 
geht. Und wir probieren es direkt aus: Sie 
bringen ein paar Kleidungsstücke mit, die 
Sie nicht mehr brauchen und einen Bei-

trag fürs Abendbüffet. Am Ende des Abends 
haben Sie einen Plan, wie Sie selbst einen 
TauschRausch organisieren können.

Termin 
Freitag, 21. April 2017,  
17:00 bis 21:00 Uhr

Ort 
Gemeindehaus der Christuskirche 
Akademiestr. 7 
63450 Hanau

Leitung und Ansprechpartnerinnen
Sabine Schött, Referat Erwachsenenbildung
Annegret Zander,  
Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
im Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
Beitrag zum Büffet

Werkstattabend 
für Frauen 
jeden Alters, 
die selbst einen 
»TauschRausch« 
organisieren 
möchten

Anmeldung 
bis 12.04.17 
 
bei  
Angelika Sinsel, 
06181 969120, 
zweite. 
lebenshaelfte 
@ekkw.de
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21.04.17

Anmeldung  
bis 13.04.17  
 
bei der  
Evangelischen 
Familienbildungs-
stätte in Kassel,
0561 15367
fbs.kassel@ 
ekkw.de

Vereinbarkeit  
von Beruf und Familie
Frauenwohlfühlabend

Eine Familie zu sein und Kind(er) zu ha-
ben, ist wunderbar! Die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf gelingt zumeist 
und Mann und Kind(er) sind zufrieden. 
Doch was ist mit Ihnen? Gelingt Ihnen 
dieser Spagat und sind Sie dabei zufrie-
den? Wir laden Sie ein, einen gemüt-
lichen Abend bei Fingerfood, Film, Frei-
xenet und/oder Fanta zu verbringen. Sie 
werden Zeit haben, um sich auszutauschen, 
um Kraft zu tanken und vom Alltag abzu-
schalten.

Termin 
Freitag, 21. April 2017,  
19:00 Uhr 

Ort 
Ev. Familienbildungsstätte Kassel
Hupfeldstr. 21
34121 Kassel

Leitung
Debora Gillessen,  
Referat Erwachsenenbildung
Claudia Zahn, Dipl. Sozialarbeiterin/ 
-pädagogin, Leiterin der FBS Kassel

Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Wohlfühlabend  
für Frauen
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05./06.05.17
»Luther wäre dafür« 
Kabarett von und mit Sabine Henke 

Ein Kabarett-Programm zwischen Eman-
zipation und Aderlass, zwischen Bürokra-
tie und Thesenpapier, zwischen Anlass 
und Ablass, Martin und Käthe, Buchdruck 
und Burn Out, zwischen Wahrheit und 
Pflicht, Kommerz und Konsens und der 
Lutherrose als Wandvase. Reformation 
jetzt! Ist die Zeit reif für ein zweites Mal? 
Luther wäre dafür! Mit gewohnt starkem 

Wortwitz stellt Sabine Henke, eine der profi-
liertesten Kirchenkabarettistinnen in Deutsch-
land, ihre Figuren auf die Bühne.

Termine und Orte 
Freitag, 5. Mai 2017, 19:30 Uhr 
buchcafé 
Brink 11 
36251 Bad Hersfeld 

Samstag, 6. Mai 2017, 19:30 Uhr 
Christuskirche 
Akademiestraße 
63450 Hanau

Ansprechpartnerinnen
Gloria Dück, Referat Erwachsenenbildung
Sabine Schött, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
10  Vorverkauf
12  Abendkasse

Kirchenkabarett 
für Männer und 
Frauen
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Fortbildung  
für Männer  
und Frauen

Die Welt mit  
»fremden« Augen sehen 

Wie fühlt man sich, wenn man in ei-
nen anderen Kulturkreis flüchtet? Die-
ses Seminar schafft durch verschiedene 
Übungen und Methoden einen klei-
nen Einblick, wie schwierig es ist, wenn 
man sich anpassen muss. Wenn man 
kaum Möglichkeiten besitzt, selbst et-
was einbringen zu können. Es richtet 
sich an Aktive – nicht nur in der Flücht-
lingsarbeit – sowie Interessierte, die einmal 
die Perspektive wechseln und diese Erfah-
rung auch an andere weitergeben möchten.

Termin 
Samstag, 6. Mai 2017,  
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort
Gemeindesaal Christuskirche 
Akademiestraße 7
63450 Hanau

Leitung und Ansprechpartner
Carsten Wirth,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
15  (einschl. Verpflegung)

Anmeldung 
bis 21.04.17

06.05.17
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10.05.17

Fachtag mit 
Vortrag und 
Workshops für 
Erziehende in 
Familie, Eltern-
Kind-Gruppe, 
Kita, Schule, 
u.a.

Meine Werte, Deine Werte  
– unsere Welt

Statt um Werte wie Gehorsam, Tapfer-
keit und Pflichterfüllung geht es uns 
heute in der Erziehung um Beteiligung 
an Entscheidungen, friedliche Konflikt-
lösungen, Wertschätzung, Kreativität ...  
– Aspekte einer demokratischen Erzie-
hung. Was passiert, wenn Kinder und El-
tern in KiTa, Schule oder Gemeinde kom-
men, für die dies nicht selbstverständlich 

ist? Wie kann eine vorbehaltsfreie oder zumin-
dest vorbehaltsbewußte Begegnung gelingen? 
Wie eine Verständigung über die Werte, die 
uns wichtig sind? Und wie geben wir diese an 
die uns anvertrauten Kinder weiter?

An diesem Fachtag wollen wir uns einigen Fa-
cetten des Themas nähern.

Termin 
Mittwoch, 10. Mai 2017,  
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort 
Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel 

Leitung und Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert,  
Referat Erwachsenenbildung

In Kooperation mit dem Arbeitskreis Kinder 
im Landesarbeitskreis der Evangelischen 
Aktionsgemeinschaft für Familienfragen der 
Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck

Teilnahmebeitrag
40  (einschl. Imbiss)

 
 
Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Flyer.  
 
Anmeldung  
bis 26.04.17
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19.-21.05.17

Fortbildung  
für Interessierte  
und Multipli
kator*innnen  
an Schulen  
sowie in der 
Gemeinde- und 
Bildungsarbeit

Singen macht Spaß –  
Singen tut gut

Sprechen und Singen gehören zu unse-
ren ursprünglichsten Lebensäußerun-
gen. Vom ersten Säuglingsschrei an ent-
wickelt sich unsere Stimme. An diesem 
Wochenende entdecken Sie, dass Sin-
gen in der Gemeinschaft Spaß macht 
und viel mit Lebensfreude, Entfaltung 
der Persönlichkeit und Gesundheit zu 
tun hat. Sie lernen, wie Sie andere zum 
Singen einladen und motivieren können. 
Gesungen und bearbeitet wird ein breites 
Repertoire, ohne dass Notenkenntnisse vor-
ausgesetzt werden. 

Chorerfahrungen sind nicht erforderlich.

Termin 
Freitag, 19. Mai 2017, 18:00 Uhr bis  
Sonntag, 21. Mai 2017, 13:00 Uhr

Ort 
Ev. Freizeitheim Haus Waldeck-Marburg
Naumburger Str. 4 
34311 Naumburg-Elbenberg

Leitung
Gisela Tamm, Pädagogin, Fortbildungs
beauftragte i. R., Chorleiterin
Georg Fichtner, Soziologe und Pädagoge

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
100  (einschl. Programm, Verpflegung  
und Unterkunft in DZ/MBZ) 

Anmeldung 
bis 21.04.17
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Der Stimme des Herzens 
vertrauen 
Sakraler Tanztag 

Zahlreiche Redewendungen des täg-
lichen Lebens machen deutlich, dass 
wir das Herz als unser Gefühlszentrum 
wahrnehmen. So lässt das Glück unser 
Herz höher schlagen. Das Leid hinge-
gen, schneidet uns ins Herz und droht 
es mitunter zu zerreißen. Wichtige Pro-
jekte tun wir aus vollem Herzen. Und es 
fällt uns ein Stein vom Herzen, wenn wir 

jemandem unser Herz ausschütten. Texte und 
Tänze wollen die Teilnehmenden ermutigen, 
in Kontakt mit ihrem Herzen zu kommen, um 
erfüllter und achtsamer zu leben.

Termin 
Samstag, 20. Mai 2017,  
10:00 bis 18:00 Uhr 

Ort 
Kommunität Imshausen
36179 Bebra-Imshausen

Leitung
Gloria Dück, Referat Erwachsenenbildung 
Petra Dux, Leiterin für sakralen Tanz

Ansprechpartnerin
Gloria Dück,  
Referat Erwachsenenbildung 

Teilnahmebeitrag
15  
(zum Mittagessen teilen wir Mitgebrachtes)

20.05.17

Studientag 
sakraler Tanz 
für Multiplika-
torinnen in der 
Frauenarbeit 
und Interes-
sierte 

 
 
Anmeldung  
bis 15.05.17 

bei Gloria Dück,  
0561 93739825, 
gloria.dueck@
ekkw.de
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Vater-Kind-
Festival

Anmeldung
bis 15.05.17

Leben wie im Mittelalter! 

Luther – neu beleuchtet

Wer träumt nicht davon, an einem Wo-
chenende wie im Mittelalter zu leben, 
mittelalterliche Spiele zu spielen, mit-
telalterliche Musik zu hören ... Auf un-
serem viertägigen Vater-Kind-Festival 
anlässlich des Evangelischen Kirchen-
tages in Erfurt wollen wir eine span-
nende Zeitreise unternehmen: 500 Jahre 
in die Vergangenheit – in die Zeit der Re-
formation und von Martin Luther. Weitere In-
formationen über das Campingwochenende 
gibt es unter www.ekkw.de/maennerarbeit 

Termin 
Donnerstag, 25. Mai 2017, ab 12:00 Uhr bis 
Sonntag, 28. Mai 2017, 12:00 Uhr

Ort 
Familienkommunität SILOAH e. V. 
Gutsallee 4 
99880 Neufrankenroda

Leitung
Dirk Heckmann, Pfarrer, Männerarbeit 
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
85  für Väter 
35  für Kinder, ab dem 3. eigenen Kind frei!  
(einschl. Zeltplatz und Verpflegung)  
Väter, die Mitglied der Ev. Kirche sind,  
bekommen 10  Rabatt!

25.-28.05.17
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28.05.-03.06.17

Anmeldung  
bis 28.04.17  
 
Beantragung 
von Bildungs-
urlaub beim 
Arbeitgeber 
spätestens bis 
13.04.17

Das richtige Maß,  
die eigene Mitte finden 
Männerrollen im  
gesellschaftlichen Wandel

Endlich Ruhe! Gehen Sie mit anderen 
Männern Ihren Weg in den Bergen Süd-
tirols! Genießen Sie die Schönheit der 
Bergwelt! Tanken Sie Kraft in der Natur! 
Entspannen Sie sich aktiv, denn neue 
Rollenbilder und Anforderungen in Fami-
lie und Beruf erfordern von uns Männern 
Kraft und Energie!

Unser Programm:
•	 Wanderungen in den Bergen
•	 Übungen aus Kungfu, Meditation und Taiji
•	 Entwicklung einer persönlichen Balance  
	 zwischen Beruf, Familie und Eigenwelt

Termin 
Sonntag, 28. Mai 2017, 18:00 Uhr bis  
Samstag, 3. Juni 2017, 10:00 Uhr

Ort 
Almhotel Glieshof 
Matsch 69 
I-39024 Mals-Matsch

Leitung
Andrej Koslow, Dipl.-Biologe, Physiothera-
peut, Taiji-Kungfu-Lehrer 
Herbert Anacker, Sportpädagoge
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
715 /EZ-Aufschlag 120  (Im TN-Beitrag  
inbegriffen: Unterkunft, DU, WC, Verpflegung, 
Programm), Anfahrt in Fahrgemeinschaften

Seminar und 
Bildungsurlaub 
für Männer
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Werkstatttag
für Haupt- und 
Ehrenamtliche 
in der Arbeit mit 
Menschen in  
der zweiten 
Lebenshälfte  
und Interessierte

Anmeldung 
bis 23.05.17  

bei der  
Fachstelle Zweite  
Lebenshälfte, 
06181 969120,  
zweite. 
lebenshaelfte 
@ekkw.de

Das »Gib und Nimm«- 
Prinzip 

Die Idee ist einfach und nimmt auch die 
Menschen mit, die nicht viel Geld ha-
ben. Denn das »Gib und Nimm«-Prin-
zip kommt ohne Geld aus. Stattdessen 
werden Dinge wieder in Umlauf ge-
bracht, die zu gut zum Wegwerfen sind. 
Feste werden gefeiert, zu denen vom 
Teller bis zur Deko alles von allen mit-
gebracht wird. 

Wie das geht, zeigt uns vor Ort die Kirchen-
gemeinde Eschenstruth. Außerdem lernen wir 
ein Reparaturcafé kennen und erfahren, wie 
man Kleidertausch-Partys organisiert. 

Termin 
Donnerstag, 1. Juni 2017,  
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort
Evangelisches Gemeindehaus
Mühlenweg
34298 Helsa-Eschenstruth

Leitung
Pfarrerin Andrea Holler, Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschenstruth

Ansprechpartner
Andreas Wiesner,  
Fachstelle Zweite Lebenshälfte im  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
kostenfrei 
Ein Beitrag in Naturalien für das Mittagessen 
ist erwünscht.

01.06.17
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09.06.17

Werkstattabend 
für interessierte 
Frauen und 
Teams

Candlelight Dinner  
für Frauen
Materialbörse

Candlelight Dinner für Frauen erfreuen 
sich großer Beliebtheit, weil sie einen 
unterhaltsamen Abend bei Kerzen-
schein und einem leckerem Suppenbuf-
fet bieten. In der Materialbörse werden 
Gestaltungsmöglichkeiten und Mate-
rialien aus der Praxis der letzten fünf 
Jahre vorgestellt. Anhand von Checklis-
ten, Texten und Gestaltungsideen kön-

nen erste Schritte für die eigene Durchfüh-
rung entwickelt und geplant werden.

Termin 
Freitag, 9. Juni 2017,  
17:00 bis 21:00 Uhr

Ort 
Haus Oranien 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14a 
36037 Fulda

Leitung
Sabine Schött, Referat Erwachsenenbildung 
und das Team der Spinnstube Frauenarbeit, 
Kirchenkreis Fulda

Ansprechpartnerin
Sabine Schött, Referat Erwachsenbildung  

Teilnahmebeitrag
10  (einschl. Abendimbiss und Material)

Anmeldung 
bis 01.06.17  
 
bei  
Sabine Schött,  
06181 9691212, 
frauenarbeit.
hanau@ekkw.de
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22.06.17

 
Anmeldung  
bis 13.06.17 
 
bei Fachstelle 
Zweite  
Lebenshälfte,
06181 969120,
zweite. 
lebenshaelfte@
ekkw.de

Über den Tellerrand  
geschaut
Besuch der Dorfschmiede Freienseen

In Freienseen, einem 800 Seelen Dorf 
im Vogelsberg, haben Kirche, Kommune 
und Engagierte gemeinsam eine Visi-
on realisiert – die Dorfschmiede. Unter 
einem Dach sind ein Dorfladen und 
Café, ein Raum für Kultur, Tagespflege, 
ärztliche Versorgung, barrierefreie Woh-
nungen und Möglichkeiten zum Feiern 
entstanden. So können Alte und Junge 
im Ort bleiben. Pfarrer i. R. Ulf Häbel erläu-
tert uns seine Herangehensweise. Wir lassen 
uns inspirieren und nehmen mit, was bei uns 
nachMACHbar ist!

Termin 
Donnerstag, 22. Juni 2017,  
8:00 bis 17:00 Uhr 

Ort 
Dorfschmiede Freienseen
Alsfelder Straße 18-20
35321 Laubach-Freienseen

Leitung
Pfarrer Dr. Ulf Häbel, Geschäftsführer  
Dorfschmiede Freienseen gGmbH

Ansprechpartner
Andreas Wiesner, Fachstelle Zweite Lebens-
hälfte im Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
20  (einschl. Fahrt und Verpflegung)

Frühe Anmeldungen sind willkommen,  
da das Angebot an Busplätzen limitiert ist.

Exkursion 
für Haupt- und 
Ehrenamtliche 
in der Arbeit mit 
Menschen in 
der zweiten  
Lebenshälfte 
und Interessierte
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23.-25.06.17

Workshop  
für Jugendliche, 
Erwachsene und 
Interessierte

Kirche Virtuell: 
»Ich zeig Dir meine Kirche«
Drehplan, Storyboard, Filmschnitt

Sie beteiligen sich mit Ihrer Gemeinde 
am Kurhessischen Medienpreis 2018? 
Sie haben eine Idee für Ihre Kirche ent-
wickelt und schon erste Einstellungen 
gedreht? In diesem Workshop lernen Sie 
eine kostenfreie Video-Schnittsoftware 
kennen und können damit den Film-
schnitt anhand eines Storyboards ent-
wickeln und üben. Sie konkretisieren Ihr 

Filmkonzept und unterlegen einen Beispiel-
film mit Ton und Sprache.

Termin 
Freitag, 23. Juni 2017, 16:00 Uhr bis  
Sonntag, 25. Juni 2017, 14:00 Uhr

Ort 
Ev. Jugendbildungsstätte Frauenberg 
Alter Kirchweg 37 
36251 Bad Hersfeld 

Leitung
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung
Hubert Heck, Referat Kinder- und Jugendarbeit 
Karsten Kleffmann, Medienpädagoge 
Heico Engelhardt, Medienpädagoge, Zwickau

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
50  (einschl. Unterkunft und Verpflegung)
Bei der Beteiligung am Kurhessischen 
Medienpreis 2018 kann der Teilnahmebeitrag 
erstattet werden.

 
 
Anmeldung  
bis 10.05.17
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Anmeldung  
bis 17.05.17

23.-25.06.17
Der Tanz mit der Giraffe 

Gewaltfreie Kommunikation  
in der Familie 

Unterschiedlicher Meinung zu sein – das 
ist Alltag in jeder Familie. In Konflikten 
schaffen wir es jedoch manchmal nicht, 
zu verstehen, was unser Kind oder un-
ser*e Partner*in eigentlich meint. Und 
auch wir können unsere Gefühle, Be-
dürfnisse und Wünsche oft nicht so in 
Worten oder Gesten ausdrücken, dass 
wir verstanden werden. Wie dies liebe- 
und respektvoll gehen kann, können Sie, al-
lein oder auch gemeinsam mit Hilfe der ge-
waltfreien Kommunikation nach Marshall B. 
Rosenberg – der »Giraffensprache« –, an die-
sem Wochenende lernen und ausprobieren. 
Kinder bis 8 Jahre haben ein eigenes Pro-
gramm mit Kinderbetreuung.

Termin 
Freitag, 23. Juni 2017, 18:00 Uhr bis
Sonntag, 25. Juni 2017, 14:00 Uhr 

Ort 
Haus am Seimberg
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte
Am Seimberg 10
98596 Brotterode-Trusetal

Leitung
Nanette Höllerl, Trainerin für Gewaltfreie 
Kommunikation und family lab (Jesper Juul)

Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
110  für Erwachsene (DZ) 
95  für Jugendliche (14-18 Jahre)
65  für Kinder 6-13 Jahre
55  für Kinder 3-5 Jahre
15  für Kinder bis 2 Jahre
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Wochenend-
seminar für 
Erwachsene, 
Kinder und 
Jugendliche
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Anmeldung  
bis 09.06.17

Der kulturellen Vielfalt 
offen begegnen

Die kulturelle Vielfalt Deutschlands 
reicht in den Alltag und unser Berufsle-
ben hinein. Durch übertragbare Übun-
gen und praxisnahe Methoden lernen 
Sie, die eigenen Deutungs- und Hand-
lungsmuster im Umgang mit Menschen 
aus anderen Kulturkreisen zu überprü-
fen und den offenen Umgang mit ihnen 
leichter zu machen. Das Seminar richtet 

sich an alle, die in ihrem ehrenamtlichen oder 
beruflichen Umfeld mit der Unterschiedlich-
keit von Menschen konfrontiert sind.

Termin
Samstag, 24. Juni 2017,  
9:30 bis 16:30 Uhr 

Ort 
Gemeindesaal Christuskirche
Akademiestraße 7
63450 Hanau

Leitung und Ansprechpartner
Carsten Wirth,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
15  (einschl. Verpflegung)

Fortbildung  
für Männer  
und Frauen

24.06.17
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FarbenSpiel 

Ausdrucksmalen

Sie erfreuen sich an Farben, würden 
gern mehr ausprobieren und sich ins-
pirieren lassen? Dann sind Sie im Ate-
lier am Seimberg willkommen! Stehend 
an der Staffelei beginnen Sie mit strah-
lenden Farben, Pinseln, Händen, Kleister 
und Schwämmen auf großformatigem 
Papier zu gestalten. Spielerisch experi-
mentieren, die eigene Kreativität ent-
decken, frei von Bewertung – das ist Aus-
drucksmalen. Unterstützt durch die achtsame 
Begleitung der Malleiterin entstehen indivi-
duelle Bilder. 

Termin 
Freitag, 25. August 2017, 17:30 Uhr bis 
Sonntag, 27. August 2017, 13:30 Uhr

Ort 
Haus am Seimberg
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte
Am Seimberg 10
98596 Brotterode-Trusetal

Leitung
Sabine Reuter – Lange, Diplompädagogin, 
Malleiterin im Ausdrucksmalen nach  
L. Fotheringham, Spiel-und Theater
pädagogin, Mediatorin 

Ansprechpartnerin
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
120  EZ / 110  DZ  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)
15  Materialkosten

25.-27.08.17

Wochenend
seminar für 
Frauen und 
Männer

Bitte Mal-
kleidung und 
feste Schuhe 
mitbringen! 
 
Anmeldung  
bis 28.06.17
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Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Flyer. 
 
Anmeldung  
bis 23.08.17

18.09.17 Wie es weitergehen kann, 
wenn Eltern sich trennen 
Das Wechselmodell und andere 
Lösungen für Kinder und Eltern 

Trotz Trennung der Partnerschaft wollen 
immer häufiger beide Elternteile weiter-
hin mit ihren Kindern zusammenleben. 
Als eine Lösung wird dann das Wechsel-
modell vorgeschlagen: Kind bzw. Kinder 
leben abwechselnd eine Woche bei ihrer 
Mutter bzw. ihrem Vater. Doch können 
sich Kinder an zwei Orten geborgen und 
zuhause fühlen? Was bedeutet dies für 

Paare, die den Alltag nicht mehr teilen (wol-
len)? Welche Begleitung durch Beratungsstel-
len und Anwält*innen ist nötig? Wie sehen 
andere Lösungen aus, die die Beziehungen 
zwischen Eltern und Kindern fördern? 

Termin 
Montag, 18. September 2017,  
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort 
Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel 

Leitung
Brigitta Leifert und Stefan Sigel-Schönig, 
Referat Erwachsenenbildung
Achim Mathusek, Erzieher,  
Vorstand Vätergruppe Kassel 
Prof. Dr. Hildegund Sünderhauf-Kravets,
Ev. Hochschule Nürnberg
Prof. Dr. Sabine Walper
Deutsches Jugendinstitut München
u.a.

Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
40  (einschl. Imbiss)

Fachtag für 
Berater*innen, 
Mediator*innen, 
Anwält*innen  
und Interessierte
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Georgien 

Gastfreundschaft, beeindruckende 
Landschaften und große Kultur

Wir zeigen Ihnen die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten Georgiens, führen Sie 
durch aufregend schöne Landschaften 
z. B. im Kaukasus und geben Ihnen einen 
interessanten Einblick in die Kultur Ge-
orgiens. Sie sehen vorchristliche Höhlen-
städte und mittelalterliche Klöster und 
machen Bekanntschaft mit der sprich-
wörtlichen Gastfreundschaft. Wir be-
sichtigen ein Weingut, genießen zwei Wein-
proben, erleben das quirlige Tiflis ebenso wie 
die Ruhe in der Natur bei einer Wanderung. 

Termin 
Samstag, 16. September 2017 bis  
Sonntag, 24. September 2017

Ort 
Tiflis, Georgien

Leitung
Pfarrer Markus Schnepel, Hofgeismar
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
ca. 1.150  (einschl. Flug, Unterkunft  
in DZ/Du/WC, Halbpension, Transfers in  
Georgien, dt. Reiseleitung, 2 Weinproben,  
alle Eintritte)

16.-24.09.17

Studienreise  
für Männer

Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Flyer mit  
dem genauen  
Reiseablauf. 
 
Anmeldung  
bis 30.06.17
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Anmeldung  
bis 15.08.17

Bikertage  
für Männer

Gemeinsam auf dem Motorrad unter-
wegs sein rund um den Gardasee. Sich 
den Fahrtwind um die Nase wehen las-
sen. Bei Touren durch Berge, Täler und 
Wälder die schöne Landschaft und Na-
tur genießen. Zeit haben für gemütli-
che Pausen, Sehenswürdigkeiten, An-
dachten unterwegs im Freien oder in 
einer Kirche und für fröhliche Abend-

runden im Quartier. 

Termin 
Sonntag, 17. September 2017, 18:00 Uhr bis 
Samstag, 23. September 2017, 10:00 Uhr

Ort 
Hotel Deva 
Localita Deva 3 
I-38066 Riva del Garda

Leitung
Pfarrer Reinhard Natt, Kassel

Ansprechpartner
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
300  (einschl. Unterkunft, Halbpension  
und geführte Touren)

Tipp
16. bis 20. August 2017  
»500 Jahre Reformation – Orte der Re-
formation mit dem Motorrad er-fahren«  
für Frauen und Männer in Brotterode 
Infos: Thorsten Heinrich 0176 57850883

Bikertage  
für Männer

17.-23.09.17
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Malta und Gozo

Bildungs- und Begegnungsreise  
im Oktober 2017

Die Geschichte Maltas ist geprägt von 
Besatzung und Migration. Phönizier, Rö-
mer, Goten, Byzantiner, Araber, Norman-
nen, Spanier und Habsburger bestimm-
ten die Geschicke und das Aussehen der 
Insel. Das Christentum, durch den Apostel 
Paulus auf die Insel gebracht, ist seit na-
hezu 2000 Jahren auf Malta tief verwur-
zelt. Heute leben neben Katholiken auch 
Protestanten, Orthodoxe, Juden und Muslime 
auf Malta. Nach wie vor politisch bedeutsam 
ist ihre Lage als Verbindungsglied zu Nordafri-
ka. Geplantes Begegnungsprogramm (Auszug): 
Caritas Malta, Andreas Gemeinde, Sankt Bar-
bara Gemeinde, Deutsch-Maltesischer Zirkel, 
Government Malta, Kathedrale in Gozo u.a.

Termin 
Donnerstag, 12. Oktober 2017 bis  
Donnerstag, 19. Oktober 2017 

Ort 
Malta und Gozo

Leitung
Erwin Ruhnau, Theologe, Meißner

Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
1.095  pro Person im Doppelzimmer 
185  Einzelzimmerzuschlag  
75  Rail & Fly 
ca. 65  Transfer ab/bis Kassel 
(einschl. Flug, Unterkunft, Halbpension, 
Programm)

12.-19.10.17

Studienreise mit 
Begegnungen mit 
Vertreter*innen 
kirchlicher  
Gemeinden,  
Besuchen sozia-
ler Einrichtungen 
und Besichti-
gungen

Fragen Sie  
bitte nach dem 
ausführlichen 
Prospekt. 
 
Anmeldung  
bis 30.04.17
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Weitere Angebote
Frauenarbeit

Liebe Leserinnen,

wie in vielen Bereichen unserer Landes-
kirche befindet sich auch die Frauen-
arbeit im Referat Erwachsenenbildung 
in einer Umstrukturierungsphase. Das 
heißt, es wird an einer Neukonzeption 
gearbeitet. Deshalb finden Sie nicht wie 
gewohnt, eine Auflistung von Veranstal-
tungen unter den einzelnen Sprengeln. 
Die Mitarbeiterinnen der Frauenarbeit 

sind aber weiter für Sie ansprechbar. Rufen Sie 
uns einfach an und fragen nach Veranstaltun-
gen in Ihrer Region oder schauen Sie auf die 
Homepage der Frauenarbeit.

Ansprechpartnerinnen 
Gloria Dück,  
Referat Erwachsenenbildung  
0561 93739825, gloria.dueck@ekkw.de

Debora Gillessen (Elternzeit), 
Referat Erwachsenenbildung

Sabine Schött,  
Referat Erwachsenenbildung  
06181 9691212, sabine.schoett@ekkw.de

Dorlies Schulze,  
Pfarrerin mit Zusatzauftrag Frauenarbeit
05657 278, pfarramt.germerode@ekkw.de

Christel Wagner,  
Pfarrerin mit Zusatzauftrag Frauenarbeit
05631 64305, christel.wagner@ekkw.de

Andrea Wöllenstein,  
Referat Erwachsenenbildung  
06421 983168, andrea.woellenstein@ekkw.de

Margit Zahn,  
Pfarrerin mit Zusatzauftrag Frauenarbeit
06181 85464, margit.zahn@ekkw.de

Nachrichten und 
Veranstaltungen 
der Frauenarbeit
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Weitere Angebote

Zusätzliche Angebote der Frauenarbeit zu 
den Veranstaltungen im Programmheft:

One Billion Rising – Tanz für ein Ende  
aller Gewalt gegen Frauen
14.02.2017
15:00 bis 17:00 Uhr
Rathaus, Bad Hersfeld  
und an vielen weiteren Orten

FrauenKino – Film zum Weltgebetstag
08.03.2017, 19:00 Uhr, Fulda
10.03.2017, 19:00 Uhr, Hanau

Musikgeschichten der Bibel/ 
der Reformation
30.03.2017
19:00 bis 21:30 Uhr
Brunnengemeinde Hofgeismar

6 Frauen – 6 Ehrengräber
02.07.2017
14:00 bis 16:00 Uhr
Hauptfriedhof Kassel
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem  
Archiv der Deutschen Frauenbewegung

Sprengeltag – Fortbildung für ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Interessierte
01.07.2017
10:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Jugendbildungsstätte Frauenberg,
Alter Kirchweg 37, Bad Hersfeld

Eine Auswahl  
an Angeboten 
der Frauenarbeit
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Weitere Angebote
Fachstelle  
Zweite Lebenshälfte 

Die Seniorenarbeit ist im Umbruch. Ge-
meinsam mit Ihrem Kirchenvorstand, 
der Pfarrkonferenz und den Menschen 
in Ihrer Region schauen wir, wohin die 
Reise geht. Hat der Seniorenkreis noch 
Bestand? Wie verbinden wir uns mit den 
Alten, die nicht mehr kommen können? 
Wie bauen wir selbstorganisierte, inte-
ressenorientierte Netzwerke auf? Wie 

stärken wir unsere Nachbarschaften für die 
Zukunft? 

Materialien, Videos und Ideen für die neue und 
die bestehende Seniorenarbeit finden Sie un-
ter: www.fachstelle-zweite-lebenshaelfte.de

Ansprechpartner*innen 
Annegret Zander 
Angelika Sinsel, Sekretariat 
Akademiestr. 7
63450 Hanau

Andreas Wiesner
Haus der Kirche
Wilhelmshöher Allee 330
34131 Kassel

Gerne kommen 
wir zu Ihnen!  
 
In Hanau  
steht Ihnen  
außerdem 
ein inspirie-
render Ort mit 
Materialien 
zum Ideenent-
wickeln zur 
Verfügung. 
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Silberschmiede 

In der Silberschmiede treffen sich en-
gagierte Menschen in der Seniorenar-
beit. Sie erhalten kreative, praxisnahe 
Ideen für Ihre Gruppe und Austausch 
mit Gleichgesinnten. Die Silberschmie-
de Plus im Kirchenkreis Ziegenhain ent-
wickelt mit Haupt- und Ehrenamtlichen 
und Interessierten aus Kirche, Kommu-
ne und freier Wohlfahrt neue Konzepte: 
projektorientiert, interessengeleitet, vernetzt.

Silberschmiede PLUS
Kirchenkreis Ziegenhain
Wir entwickeln gemeinsam ein neues Netz-
werk für selbstorganisierte und selbstbe-
stimmte Bildungs- und Gemeinwesenarbeit. 
Der Werkstatttag am 21.02.2017 (S. 18) ist ein 
weiterer Schritt auf diesem Weg. Interessierte 
sind jederzeit willkommen!

Aktiv und vernetzt in der Region:  
Initiativen 55 plus – Wie werben  
wir dafür?
Donnerstag, 11.05.2017, 18:00 bis 20:30 Uhr
Ort: wird noch bekannt gegeben

An dem Modell interessierte Kirchenkreise 
wenden sich bitte an Annegret Zander.

Kassel 
Für Ehrenamtliche in der Seniorenarbeit 
Seniorenarbeit im Übergang
Dienstag, 07.03.2017, 14:30 bis 17:30 Uhr
Ort: Haus der Kirche, Wilhelmshöher Allee 
330, 34131 Kassel

Ansprechpartnerin
Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebens-
hälfte im Referat Erwachsenenbildung

Werkstatttage 
und Netzwerk-
treffen für 
Haupt- und 
Ehrenamtliche  
in der Arbeit  
mit Menschen  
in der zweiten  
Lebenshälfte 
und Interessierte

Weitere Angebote

Anmeldung  
bis jeweils  
eine Woche vor 
dem Termin  
 
Fachstelle Zweite  
Lebenshälfte,
06181 969120, 
zweite. 
lebenshaelfte 
@ekkw.de
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Angebote  
für Familien 
und Erwachsene

Weitere Angebote Haus am Seimberg,  
Brotterode/Thüringer Wald 
Evangelische Familienerholungs- 
und Bildungsstätte 

»Zeit zum Leben« – unter diesem Mot-
to laden wir Sie zu thematischen Fa-
milienfreizeiten sowie zu Kursen und 
Seminaren für Erwachsene ein. Unser 
Leben ist von fortwährender Beschleu-
nigung geprägt. Entlastet vom Alltag, 
umgeben von grünen Wiesen und Wäl-
dern bietet sich eine besondere Chan-
ce zum bewussten Umgang mit der Zeit 

– sowohl für sich selbst als auch für die Fa-
milie. In einer guten Balance von Ruhe und 
Aktivität, Nähe und Distanz – mit gemein-
samem Austausch – finden Sie Ihre eigene 
Wohlfühlgeschwindigkeit und erhalten neue 
Impulse für zu Hause, Ehrenamt oder Beruf. 

Ausführliche Veranstaltungsbeschreibungen 
finden Sie unter www.Haus-am-Seimberg.de

Programmübersicht 1. Halbjahr 2017
Winterschlaf ade  
Aktive Familienferien
Samstag, 4. Februar 2017, 11:00 Uhr bis 
Freitag, 10. Februar 2017, 10:00 Uhr

Wurzeln und Flügel
Begegnungstage für Eltern mit Kleinkindern
Dienstag, 18. April 2017, 11:00 Uhr bis
Freitag, 21. April 2017, 11:00 Uhr 

Fastenwandern 
Samstag, 22. April 2017, 12:00 Uhr bis 
Freitag, 28. April 2017, 11:00 Uhr

Fastenurlaub 
Sonntag, 25. Juni 2017, 17:00 Uhr bis 
Samstag, 1. Juli 2017, 11:00 Uhr
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Weitere Angebote

Auf den Spuren der Steinzeit 
Familienerlebnistage 
Samstag, 1. Juli 2017, 11:00 Uhr bis 
Freitag, 7. Juli 2017, 11:00 Uhr

Auf-Atemtage im Thüringer Wald 
Sonntag, 9. Juli 2017, 12:00 Uhr bis 
Freitag, 14. Juli 2017, 11:00 Uhr 

Das Geheimnis der Schnecke 
Familienferientage 
Mittwoch, 2. August 2017, 17:00 Uhr bis 
Mittwoch, 9. August 2017, 11:00 Uhr 

Vorschau 2. Halbjahr 2017
Rund um die Kartoffel
Familienerlebnistage zur Erntezeit
Montag, 2. Oktober 2017, 11:00 Uhr bis 
Freitag, 6. Oktober 2017, 11:00 Uhr

Fastenwandern im Thüringer Wald
Samstag, 14. Oktober 2017, 12:00 Uhr bis 
Freitag, 20. Oktober 2017, 11:00 Uhr

Familien-Advents-Wochenende
Freitag, 8. Dezember 2017, 17:00 Uhr bis 
Sonntag, 10. Dezember 2017, 14:00 Uhr

Anmeldung (bitte schriftlich)
Haus am Seimberg
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte
Am Seimberg 10
98596 Brotterode-Trusetal 
bildungsstaette.brotterode@ekkw.de
Fax: 036840 37171

Ansprechpartnerin
Nicole Schwarz, Geschäftsleiterin 
036840 3710, nicole.schwarz@ekkw.de

Anmeldung  
bis jeweils  
vier Wochen  
vor Beginn  
 
bei  
Haus am  
Seimberg  
Brotterode,  
036840 3710

Haus am  
Seimberg, 
Brotterode
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Familie im Mittelpunkt

Familienfreundliche  
Kirchengemeinde

Sind Sie bereits in der Arbeit mit Fami-
lien in Ihrer Kirchengemeinde oder im 
Kirchenkreis engagiert? Leiten Sie ei-
nen Spielkreis oder planen eine Familien
freizeit? Oder sind Sie gerade auf der 
Suche, was Sie mit Familien in Ihrer Ge-
meinde Neues ausprobieren könnten? 
Wir bieten Ihnen auf Abruf an:

Angebote für den Kirchenkreis oder  
die Kirchengemeinde:
A. Fortbildungen für Eltern-Kind-Gruppen/
Spielkreise mit kreativen und musikalischen 
Elementen zu unterschiedlichen Themen wie 
z. B.: »Die Jahreszeiten – Feste mit Kindern er-
leben und gestalten«; »Abends, wenn es dun-
kel wird«; »Und plötzlich leite ich eine Eltern-
Kind-Gruppe«.

B. »Wenn Dein Kind Dich fragt« 
1-tägige Fortbildung vor Ort für Mitarbeiten-
de aus KiTa, Grundschule und Kirchengemein-
de sowie interessierte Eltern, Großeltern, Paten. 
Hinter den Fragen der Kinder verbergen sich oft 
grundsätzliche Lebensthemen: Die christlichen 
Feste geben darauf Antworten. An diesem Tag 
erwerben Sie Basiswissen zu den Festen und 
deren Bedeutung im Jahreslauf, vergewissern 
sich Ihrer eigenen Werte und (Glaubens-)Fra-
gen. Sie erhalten Anregungen zur Gestaltung 
der Feste, die Sie weitergeben können. 

C. Beratung und Unterstützung
Gerne kommen wir auch zu Ihnen und beraten 
Sie vor Ort, z. B. »Unterwegs mit Familien – Fami-
lienfreizeiten miteinander planen«; »Was brau-
chen junge Familien in unserer Gemeinde? – Ide-
enschmiede«; Vorträge zu Themen, die Familien 
interessieren (Themen siehe unter »Vorträge« 
hier im Heft S. 54, weitere auf Nachfrage)

Regionale  
Fortbildungen  

Weitere Angebote
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D. Vorankündigung 2017/2018
Für diejenigen, die künftig in ihrer Gemein-
de und/oder im Kirchenkreis einen Schwer-
punkt Ihres Engagements auf die Arbeit mit 
Familien setzen wollen, bieten wir unter dem 
Titel »Familie im Mittelpunkt« eine 3-tei-
lige Fortbildung an. Themen u. a.: Milieu und 
Sozialraum(erkundung), Familie theologisch 
betrachtet, Methoden- und Projektwerkstatt, 
Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit:
13.-15.11.17 in Springe/Hannover;
26.2.-1.3.18 in Hamburg
29.-31.10.18 in Kassel

Elternbriefe zur religiösen Erziehung
begleiten und unterstützen Eltern von Kin-
dern bis zum 6. Lebensjahr. Vierteljährlich und 
zu Weihnachten werden Elternbriefe zu rele-
vanten Fragen der religiösen Erziehung per 
E-Mail zugestellt. Die Texte geben Anstö-
ße zum Nachdenken über erzieherische Auf-
gaben, immer eng verbunden mit konkreten 
Anregungen für den Alltag. Dies ist ein kos
tenloses Angebot der Ev. Aktionsgemeinschaft 
für Familienfragen in Bayern e. V. Mehr Infos  
unter www.vertrauen-von-anfang-an.de 

Digitale Elternbildung
Unter »www.digitale-elternbildung.de« 
finden Sie kostenlose Selbstlernmodule rund 
um Erziehungsfragen und den Familienall-
tag: »Meine Beziehung zum Kind – zwischen 
Festhalten und Loslassen«; »Meine Zeit mit 
meinem Kind – Alltag gestalten mit Liedern 
und Ritualen«; »Das Beste für mein Kind: 
Zwischen Fördern und Überfordern«. Die In-
halte sind in Form von Selbstlernmodulen ge-
staltet. Verantwortlich: Fachbereich Erwach-
senen- und Familienbildung im Zentrum 
Bildung der EKHN, Paula G. Lichtenberger.

Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert,  
Referat Erwachsenenbildung

Weitere Angebote

Anmeldung  
und weitere 
Informationen 
bei  
Brigitta Leifert, 
05657 913 403
brigitta.leifert 
@ekkw.de

Angebote  
für Eltern 
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Beratung (B), Vorträge (V) 
und Workshops (W)

Gloria Dück
•	 Liebesgeschichten der Bibel (V)
•	 Perlen des Glaubens – Perlen des Lebens (V/W)
•	 Von wegen von gestern – Der Lebenskunst 

großer Frauen begegnen (V)
•	 Katharina von Bora eine selbstbewusste 

Frau in unsicherer Zeit (V)
•	 Mutig, gelehrt, glaubensstark –  

Frauen der Reformation (V)

Brigitta Leifert
•	 »Hätt‘ ich ein Kind so weiß wie Schnee« – 

zur Beziehung von Müttern und Töchtern (V)
•	 Was uns Erziehen so schwierig macht –  

10 Antworten (V/W)
•	 Gemischte Gefühle – wenn die Kinder  

aus dem Haus gehen (V)
•	 Tanz zwischen Wolf und Giraffe – Einführung 

in die »Gewaltfreie Kommunikation« (V/W)

Sabine Schött
•	 Nein – kleines Wort mit großer Wirkung (V)
•	 Lebenszeiten – Hetzt du noch oder lebst 

du schon? (V/W)

Stefan Sigel-Schönig  
(für Männergruppen)
•	 Eros und Aggression –  

Grundkräfte des Lebens (V/W)
•	 Wo Licht ist, ist auch Schatten –  

über die Schwierigkeit, als Mann  
heutzutage Vorbild zu sein (V/W)

•	 Ein Blick auf Luther als Mann (V)
•	 Timeout statt Burnout (V/W)
•	 Bis hierher und nicht weiter!? –  

Wendepunkte als Chance (V)
•	 Vom Ernährer zum Erzieher –  

Männliche Rollenbilder im Wandel (V)

Weitere Angebote

Planen Sie ein 
Frauenfrühstück, 
einen Männer-
gesprächskreis 
oder andere  
Veranstaltungen 
im größeren 
Rahmen?  
 
Interessieren Sie 
sich für Senio-
renarbeit?  
 
Denken Sie darü
ber nach, ob Sie 
in Ihrer Gemein-
de Familien und 
deren Fragen 
stärker in den 
Blick nehmen 
sollten?  
 
Aktuell bieten 
wir Ihnen folgen-
de Themen an: 
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Andreas Wiesner
•	 Who cares? Caring Community als Heraus

forderung für die Kirchengemeinde (B/W/V) 
•	 Die Letzten zünden das Leuchtfeuer an! 

Nachhaltiges Landleben für alle Genera
tionen trotz demographischen Wandels 
(B/W/V)

•	 Senioren werden aktiv: Selbstbestimmte  
Angebote entwickeln (B/W)

Andrea Wöllenstein
•	 »Nicht nur Ja und Amen« – 

Frauen der Reformation (V)
•	 Entdeckungen mit der Bibel in  

gerechter Sprache (V)
•	 »Froh zu sein bedarf es wenig« (V)
•	 »Mein’s Herzens Tür dir offen ist« –  

Singen und Tanzen im Advent (W)

Annegret Zander
•	 Ein gutes Leben im Alter –  

in unserem Dorf (B/V/W)
•	 Anders älter: Die nächste Generation  

gewinnen (B/V/W)
•	 Ruhestand: Neue Freiheit – auch für  

die Gemeinden (B/V/W)
•	 Umbruch im Seniorenkreis (B/W)

Interessieren Sie sich für unsere Arbeits-
schwerpunkte und/oder suchen Sie neue 
Impulse für die Gestaltung von Gemeinde
gruppen und -projekten? 

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Referates Erwachsenenbildung, bieten 
Ihnen gezielte Beratung und Ideen für Ihre 
Kirchengemeinde an.

Weitere Angebote
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Langzeitfortbildungen

Das Referat Erwachsenenbildung bietet 
derzeit drei Langzeitfortbildungen an:

Grundkurs Erwachsenenbildung – 
Lebendig Lernen in der Region
Bildungsangebote entwickeln, realisie-
ren und reflektieren. Der eineinhalbjäh-
rige Grundkurs Erwachsenenbildung ist 
zertifiziert von der Arbeitsstelle für Fern-
studium der EKD und kann bei Interesse 
auch in Ihrem Kirchenkreis in Ihrer Region  

angeboten werden.
Ansprechpartnerin:
Regina Ibanek, regina.ibanek@ekkw.de 

Konfliktberatung und Mediation –  
zum konstruktiven Umgang  
mit Konflikten
Einführung in die Mediation und gewaltfreie, 
einvernehmliche Lösung von Konflikten (an-
erkannt als Grundausbildung vom Bundes-
verband Mediation e.V.). 
Beginn Oktober 2016 
Ansprechpartnerin: 
Brigitta Leifert, brigitta.leifert@ekkw.de
 

Kirchen öffnen –  
ihre Geschichten entdecken
Die vom Bundesverband Kirchenpädago-
gik zertifizierte Ausbildung ermöglicht die 
Auseinandersetzung mit »heiligen« Räumen, 
ihren touristischen Reizen, ihrer Geschichte 
und ihren theologischen Aussagen. 
Beginn Februar 2017
s. Ausschreibung, Seite 15
Ansprechpartnerin:
Regina Ibanek, regina.ibanek@ekkw.de

Bei Interesse 
fordern Sie  
bitte die 
ausführlichen 
Flyer an. 

Weitere Angebote
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Engagiert für Lesende  
und Literatur 

Haben Sie Lust, 
•	 in Ihrer Kirchengemeinde  

literatur-aktiv zu werden und z. B. 
•	 eine Lesenacht für Kinder zu orga-

nisieren?
•	 einen Literaturgottesdienst mit an-

deren zusammen vorzubereiten?
•	 beim lebendigen Adventskalender 

oder anderswo vorzulesen?
•	 einen Büchertisch für das Gemeindefest 

oder einen Elternabend zusammenzu-
stellen und mit anderen darüber ins Ge-
spräch zu kommen?

•	 Literaturgespräche in einer Gemeinde-
gruppe anzuregen und evtl. auch selbst 
durchzuführen?

•	 in evangelischen Kindertagesstätten,  
Kindern Bücher nahezubringen, Medien 
auszuleihen und/oder vorzulesen?

•	 in Ihrer Kirchengemeinde eine attraktive 
Bücherei einzurichten oder dort mitzuar-
beiten?

•	 im Krankenhaus mit dem Bücherwagen  
und vielen Gesprächsanlässen zu den  
Menschen bis ans Bett zu gehen?

Wenn Sie Ihre Freude am Lesen teilen  
möchten, unterstützen wir Sie gerne mit
•	 Beratung, 
•	 Ideen, 
•	 Buchpaketen, 
•	 Bilderbuchkino oder  

Kamishibai-Erzähltheater.

Kontakt
Landesverband Evangelischer Büchereien 
Kurhessen-Waldeck
www.ekkw.de/lveb
0561 9307-148, -156
lveb@ekkw.de

Weitere Angebote
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Organisatorisches

Weitere Programmangebote 
Informationen zu weiteren Angeboten und Veranstaltungen in 
Ihrer Region entnehmen Sie bitte den folgenden Internetseiten: 
www.ekkw.de/service/erwachsenenbildung jeweils unter dem 
Link: Fortbildungen, Frauen, Männer, Familie, Senioren, Weltge-
betstag, Woche für das Leben. 

Weitere Veranstaltungen für Familien: 
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte  
»Haus am Seimberg«
Am Seimberg 10, 98596 Brotterode-Trusetal
036840 3710, bildungsstaette.brotterode@ekkw.de 
www.Haus-am-Seimberg.de

Anmeldung (nur schriftlich)  
per E-Mail: erwachsenenbildung@ekkw.de,
Fax: 0561 9378 417 oder postalisch

Landeskirchenamt 
Referat Erwachsenenbildung  
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel 

Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung zunächst eine Anmeldebe-
stätigung. Die schriftliche Anmeldung verpflichtet zur Zah-
lung des Teilnahmebeitrages. Diesen überweisen Sie erst 
nach Erhalt der Rechnung. Bei Teilnahmebeiträgen unter 20   
muss eine Barzahlung bei Veranstaltungsbeginn erfolgen. 

Die Unterbringung bei Veranstaltungen über mehr als einen 
Tag erfolgt in der Regel im Doppelzimmer. Einzelzimmer wer-
den separat berechnet. Ist eine Veranstaltung ausgebucht oder 
muss wegen zu geringer Teilnehmendenzahl abgesagt werden, 
benachrichtigen wir Sie. 

Laufen die Anmeldungen zu einer Veranstaltung nicht über 
das Referat Erwachsenenbildung, gelten die Geschäftsbedin-
gungen des jeweiligen Anbieters. 
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Ob eine Anmeldung nach Anmeldeschluss noch möglich ist, 
erfragen Sie bitte im jeweiligen Sekretariat. 

Ermäßigung auf Anfrage
Bei geringem Einkommen ist eine Ermäßigung des Teilnah-
mebeitrages bis zu 50 % bei Vorlage des entsprechenden 
Nachweises möglich. 

Datenschutz
In der Regel versenden wir Teilnahmelisten, damit Fahrge-
meinschaften abgesprochen werden können. Wenn Sie kei-
ne Veröffentlichung Ihrer Adresse auf der Teilnahmeliste wün-
schen, bitten wir Sie um schriftlichen Widerspruch. 

Abmeldung
Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen (auch per Fax 
und E-Mail möglich). Es gilt das Eingangsdatum. 

Fristen und Erstattung des Teilnahmebeitrages: 
•	 Tagesveranstaltungen: bis 8 Arbeitstage vor Termin volle 

Erstattung, bei späterer Abmeldung keine Erstattung.
•	 Wochenend- und mehrtägige Veranstaltungen:  

bis 6 Wochen vor Termin volle Erstattung,  
bis 4 Wochen vor Termin 90 % des Betrages, 
bei späterer Abmeldung keine Erstattung. 

•	 Langzeitfortbildungen: bis 8 Wochen vor Termin volle Erstat-
tung, bis 6 Wochen vor Termin 90 % des Betrages, bei spä-
terer Abmeldung keine Erstattung. Sollten Sie an einzelnen 
Terminen verhindert sein, erfolgt keine anteilige Erstattung.  

Rückt nach Ihrer Abmeldung eine Ersatzperson nach, werden 
10 % – mind. 8  – Bearbeitungsgebühr erhoben. Wird eine 
Veranstaltung von uns abgesagt, wird der Teilnahmebeitrag 
voll erstattet. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

Haftung
Für Schäden an Leben, Gesundheit und Eigentum überneh-
men die Veranstalter keine Haftung. Dies gilt insbesondere 
auch bei allen Arten von Studienfahrten und Exkursionen.
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Vorschau 2. Halbjahr 2017

18. bis 20. August 2017
Konfliktberatung und Mediation, Langzeitfortbildung
Brotterode 

19. August 2017
Studientag – Vorbereitung des Herbstthemas  
der Frauenarbeit
Ev. Jugendbildungsstätte Frauenberg, Bad Hersfeld 

1. bis 3. September 2017 
Aktive Väter – Ausbildung für Vater-Kind-Angebote
Ev. Freizeitheim Elbenberg, Naumburg

23. September 2017
Pilgern rund um Deisel 
Deisel

2. bis 6. Oktober 2017 
Rund um die Kartoffel – Familienerlebnistage zur Erntezeit
Brotterode

7. bis 13. Oktober 2017 
Frauenstudienreise nach Breslau, Polen  
(Kulturhauptstadt 2016)

14. bis 20. Oktober 2017 
Fastenwandern im Thüringer Wald
Brotterode

15. bis 21. Oktober 2017
Konfliktberatung und Mediation, Langzeitfortbildung
Plön

4. November 2017 
Kirchen öffnen – ihre Geschichten entdecken
Kirchenführer-Ausbildung 2017/18
Klosterkirche Haina
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17. November 2017
Fachtag Mediation 
Kassel

29. November 2017
Besinnliches und Kreatives im Advent 
Ev. Gemeindehaus am Bindeweg, Homberg

30. November 2017
Besinnliches und Kreatives im Advent 
Ev. Gemeindehaus Solz, Bebra-Solz

8. bis 10. Dezember 2017
Familien-Advents-Wochenende 
Brotterode

8. bis 10. Dezember 2017
Liebe und Geld – Paarseminar 
Brotterode
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»Ja, wir werden alle eines Tages sterben.  
Aber an allen anderen Tagen eben nicht!«

(aus einem Brief von Eckart von Hirschhausen an Martin Luther) 



www.ekkw.de/erwachsenenbildung


